    VERFASSUNGSRAT
      KOMMISSION 2
Zusammenfassung der Sitzungen vom 

18. September und 2. Oktober 2003

Die Kommission 2 (Grundrechte und -pflichten, soziale Ziele) hat am 18. September und 2. Oktober 2003 ab 08.30 Uhr im "Centre d’insertion socio-profession​nelle (CIS)", in Freiburg, getagt.

Die Kommission hat, unter Miteinbeziehung der Ergebnisse des Vernehmlassungs​verfahrens, eine neuerliche Prüfung der Artikel, für die sie zuständig ist, vorgenommen. Sie hat folgende Beschlüsse gefasst : 

- Die Artikel, welche bereits in der Bundesverfassung aufgeführt sind, werden namentlich aus pädagogischen Gründen nicht zurückgezogen. 

- Beibehaltung des Artikels 15 (Ehe und andere Lebensgemeinschaften) in der Fassung des Vorentwurfs.

- Ersetzung der Artikel 28 und 29 des Vorentwurfs (Koalitionsfreiheit, Streikrecht) durch Artikel 28 der Bundesverfassung.

- Unterscheidung zwischen Grundrechten, Sozialrechten und sozialen Zielen.

- Die Sozialrechte sind in den Artikeln 35, 36 Abs. 1 und 5 und 40 aufgeführt. Die sozialen Ziele sind in den Artikeln 36 Abs. 2, 3, und 4, 37 und 38 verankert.

- Artikel 39 des Vorentwurfs (das Recht, in Würde zu sterben) wird gestrichen, da der Artikel 8 ausreichend ist.

- Artikel 41 (Horizontaleffekt) wird beibehalten.

- Artikel 43 (Pflichten) wird unter dem ersten Titel des Vorentwurfs (Allgemeine Bestimmungen) aufgeführt werden müssen.

Diese Beschlüsse werden dem Plenum anlässlich der zweiten Lesung des Vorentwurfs unterbreitet werden. 
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